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Jugendvollversammlung am 19. März 2018

um 19.00 Uhr im Turnerheim (Versammlungs-

zimmer)
Tagesordnung1.  Begrüßung2.  Genehmigung des Protokolls der letzten

Jugendvollversammlung

3.  Jahresbericht des Jugendwarts

4.  Entlastung des Jugendwarts sowie des 

Jugendausschusses
5.  Wahl des Jugendausschusses

6.  Beschlussfassung über frist- & ordnungs-

gemäß eingereichte Anträge

7.  PlauderrundeAnträge können von jedem Mitglied unter 18

Jahren gestellt werden. Abgabeschluss ist der

12. März 2018 bei Jugendwart Matthias Mül-

ler.

Der Jugendausschuss freut sich auf Euer 

Kommen!
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Den meisten Mitgliedern ist es nicht bewusst, was eigentlich dahinter
steckt, wenn ein Verein so richtig funktionieren soll. Viel Arbeit und Enga-
gement ist zum einen vonnöten, um das sportliche Angebot aufrecht zu
erhalten und ebensoviel Engagement ist nötig, um den Verein sozusagen
„verwaltungsmäßig“ am Leben zu erhalten.
Dazu ist eine intensive Vorstandsarbeit unerlässlich und so trifft sich zwei-
mal im Jahr der erweiterte Vorstand, dem neben allen in der Jahreshaupt-
versammlung gewählten Funktionsträgern auch alle Übungsleiter
angehören. Hier werden dann alle Dinge besprochen und koordiniert, die
so manchem auf den Nägeln brennen.
Wir möchten in Zukunft regelmäßig über diese Sitzungen berichten. Zum
einen, um eine gewisse Transparenz zu schaffen, und zum anderen, um
Verständnis und Interesse an der Vereinsarbeit und einer evtl. Mitarbeit
bei unseren Mitgliedern zu werben. 
Die letzte Sitzung fand am 7. November 2017 im Sitzungszimmer des
Vereinsheimes mit 17 Teilnehmern statt. Zunächst informierte der 1. Vor-
sitzende Carsten Ullrich, dass der Beach-Volleyball-Platz im nächsten
Jahr einen neuen Standort erhalten soll. Die Stadt Gelnhausen plant, an
dieser Stelle einen Kindergarten zu errichten. Die Kosten für die Verle-
gung werden von der Stadt übernommen. Weiterhin müssen im Rahmen
der Aktion „Kindeswohl im Sport“ alle ÜL oder Übungshelfer, die mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten, ein erweitertes Führungszeugnis anfor-
dern und dem Verein vorlegen. Es besteht die Möglichkeit, dass in näch-
ster Zeit eine Kontrolle vom Jugendamt erfolgt. 
Zu dem vor kurzem erfolgten Einbruch im Vereinsheim berichtet Thomas
Müller von Problemen mit der Versicherung. Unbefriedigend ist, dass eine
Umkleidekabine als Abstellraum benutzt und der Gymnastikraum, ohne
sich mit dem Vorstand abzusprechen, für Veranstaltungen belegt wird. Er
bittet die Übungsleiter, dass sie ihren Bedarf für Sportgeräte anmelden
sollen, woraufhin Sabine Scharf den Wunsch für neue Therabänder und
Edith Schwinn für 20 Rubberbänder äußern. Die Anschaffungen werden
genehmigt. Zu diesem Thema äußert sich auch Kai Walther der bean-
tragt, die in die Jahre gekommenen Tischtennisplatten nach und nach
auszutauschen. Eine gute Gelegenheit bietet sich durch die TT-German
Open in Leipzig, nach deren Ende die Platten günstig verkauft werden
sollen. Er soll sich um die Modalitäten kümmern.
Bei der anschließenden Aussprache berichteten die Übungsleiterinnen
und -leiter von den positiven Entwicklungen:
Im Kinder- und Jugendturnen sind einige neue Teilnehmer dazu gekom-
men, teilt Sabine Stock mit. Deshalb wurden die Kinder in 2 Gruppen
unterteilt. Erste Gruppe 8 - 9 Jahre und zweite Gruppe ab 10 Jahre, ins-
gesamt 10 - 12 Kinder. Andrea Schmidt ist jetzt wieder regelmäßig als
Übungshelferin dabei und auch Katharina Rolle hilft wieder mit. Am
04.12.2017 werden die Vereinsturnabzeichen abgenommen. Auch wird
die Kleinkindergruppe immer größer und deshalb wird Heike Müller ab
Januar 2018 zusammen mit Sara Steigerwald eine zweite Gruppe anbie-
ten. Die Übungsstunde findet montags von 16.00 - 17.00 Uhr im Turner-
heim für Kinder ab 2 Jahre, die in den Kindergarten gehen, statt. 
Im Bereich Kinder und Jugendliche der Tischtennisabteilung kommen
mittwochs 25 - 28 Kinder, die 2006 geboren sind oder jünger, ins Training,
berichtet Kai Walther. Das ist in dieser Altersgruppe die stärkste Gruppe
im MKK. 2 Teilnehmer haben sich für die Hessenmeisterschaften qualifi-
ziert. Das gab es noch nie beim TVM. Vor einigen Jahren war Björn Bieber
einmal nominiert. Allerdings wird es bei dieser Anzahl mit den Trainings-
möglichkeiten recht eng. Sabine Stock bietet die halbe Halle montags von
16 - 18:30 Uhr an.
Für den Seniorenbereich berichtet Manfred Goinar, dass in der TT-Abtei-
lung alles gut läuft. Da der Verein allerdings so viele Mannschaften hat, ist
es hallentechnisch doch sehr beengt. Vor kurzem musste wieder ein
Heimspiel verschoben werden.
Außerdem plädiert er dafür, dass die Stühle für die Seniorengymnastik
aus dem Lager genommen werden, da sie Platz wegnehmen. Sie sollten
ins Versammlungszimmer gestellt werden. Dazu erklärt Thomas Müller,
die TT-Spieler sollen die Stühle vor dem Aufbau in den Kraftraum stellen
und nach dem Training wieder zurückstellen.
Der Kraftsport soll wieder aktiviert werden. Michael und Melany Müller
trainieren zweimal die Woche im Kraftraum und zwar Dienstag und Mitt-
woch um 19.00 Uhr. Es ist geplant, später eine Übungszeit für die Mitglie-
der anzubieten.
Für den neuen Geräteraum soll eine Lösung bezüglich Belüftung oder
Heizung gefunden werden, da sich die darin befindlichen Großgeräte
Pferd und Bock nicht mehr verstellen lassen, weil das Holz durch die hohe
Luftfeuchte aufgequollen ist.

Es ist eine langjährige Tradition, dass der Vorstand unseres Turnvereins
seine Helferinnen und Helfer einmal im Jahr zu einer „Dankesfeier“ ein-
lädt. Im Herbst 2017 fand dieser besondere Abend im Burg-Restaurant

der Ronneburg statt.
Insgesamt 64 Personen des erweiterten Vorstandes waren für den 27.
Oktober eingeladen: Die ehrenamtlich tätigen Abteilungsleiter, Übungslei-
ter und -helfer, die Mitglieder der verschiedenen Ausschüsse und die Aus-
träger/-innen der Vereinszeitung. Knapp die Hälfte dieser Personen hatte
sich für das Essen angemeldet. Da die Einladung auch für die jeweiligen
Partner bzw. Partnerinnen galt, haben am Helferabend 54 Personen teil-
genommen.

Die Speisekarte der Gaststätte bot allerlei leckere Gerichte zur Auswahl:
Schweinelende, Hirschbraten, Hühnerfrikassee, Ragout vom Edelwild,
Cordon Bleu, Seeteufel, Lammrücken sowie Rumpsteak mit jeweils diver-
sen Beilagen. Die Stimmung unter den Vereinsmitgliedern war gut und es
wurden viele lebhafte Gespräche geführt. Als das Essen serviert werden
sollte, gab es ein kleines Chaos. Wer hatte was bei der Anmeldung vorab
bestellt? Das Servicepersonal war etwas überfordert, aber am Ende hatte
jeder einen Teller vor sich stehen.
In seiner Rede bedankte sich Vereinsvorsitzender Carsten Ullrich bei den
Helferinnen und Helfern für ihr Engagement in den Sportgruppen, bei
diversen Veranstaltungen und in ihren ehrenamtlichen Vereinsfunktionen.
Ohne ihre vielen Arbeitsstunden wäre das Vereinsjahr nicht so erfolgreich
verlaufen.

Traditionell fand unser Martinsumzug am 11.11.2017 vor unserem Turner-
heim in Meerholz statt. Eingeleitet wurde die Veranstaltung mit einer klei-
nen Andacht in der Halle. Mit dabei war das Schülerorchester des Kath.
Jugendorchesters Meerholz-Hailer, das für musikalische Unterstützung
sorgte. Anschließend ging es mit Laternen, viel Gesang und natürlich St.
Martin auf seinem Pferd durch die Straßen von Meerholz. Beim großen
Martinsfeuer mit Würstchen, Glühwein und Kinderpunsch konnte der
Abend dann schön ausklingen. Vielen Dank an all die fleißigen Helfer,
Pfarrer Henning Porrmann und die freiwillige Feuerwehr Gelnhausen-
West.

Der Weihnachtsmarkt 2017 bescherte uns dieses Mal das perfekte „Win-
ter-Wonderland-Wetter“. Dick verschneit erwachte der Weihnachtsmarkt
am frühen Morgen mit den fleißigen Helfern rund um den Aufbau zum
Leben. Nach dem Gottesdienst brutzelte bei uns schon das Fett in der
Fritteuse und die ersten Langos gingen über den Tisch. Mehrmals mus-
sten wir unseren Pavillon von den Schneemassen befreien, um ihn am
Einstürzen zu hindern. Mit Einbruch der Dunkelheit, bei leichtem Schnee-
fall und perfekter Weihnachtsbeleuchtung fanden auch der beliebte helle
Glühwein und der Kinderpunsch ihre Abnehmer. Der Schnee wurde mitt-
lerweile immer nasser, tropfte in die Fritteuse und erforderte einen kleinen
Umbau in unserem Pavillon. Auch die Kasse musste gesichert werden,
wollten wir keine „Geldwäsche „ betreiben.... Bei bester Stimmung des
Teams und unserer Gäste waren wir gegen 19.00 Uhr restlos ausverkauft. 
Wie immer blieb dann noch der Abbau und das heimatliche, mehrfache
Duschen, um den Fettgeruch aus den Haaren zu bekommen verbunden
mit dem Wunsch, auch nächstes Jahr wieder völlig ausverkauft zu sein.

A u s  d e m  V o r s t a n d

H e l f e r a b e n d

M a r t i n s u m z u g

W e i h n a c h t s m a r k t  2 0 1 7



Am 20.12.2017 wurde in den Räumlichkeiten des Turnvereins das
Deutsche Sportabzeichen verliehen. 15 Teilnehmer erkämpften sich in
den zahlreichen Disziplinen, die wir alle noch aus Schulzeiten kennen,
ihre Urkunde. 
Neben Kugelstoßen und Weitsprung wurde auch gesprintet und
Hochsprünge absolviert. Geprüft wurden die Teilnehmer von Detlef Uhlig
und Heinrich Barchet, verliehen wurden die Urkunden durch Dr. Rolf
Müller, dem Präsidenten des Landessportbundes Hessen. Dieser lobte
auch in diesem Jahr die stetige Teilnahme - die Teilnehmer/-innen waren
teilweise schon zum 25. Mal dabei. 
Nach dem offiziellen Teil wurde mit Sekt angestoßen, und mit aus-
reichend Snacks versorgt der Abend ausklingen lassen. Wer auch alte
Schulzeiten wiederaufleben lassen und wieder etwas fitter werden
möchte, darf gerne mittwochs ab 18.30 Uhr in der Sport-Spiel-Bewe-
gung-Gruppe im Turnerheim mittrainieren.

Detlef Uhlig wurde am 21.03.1954 in Wanne-Eickel geboren. 
Er ist verheiratet und hat zwei eigene Kinder mit in die Ehe gebracht.
Einen Sohn (41), er arbeitet als Doktor der Chemie, lebt in Gießen und

ist selbst Vater eines Mädchens; und Detlefs
Tochter (38) lebt mit Mann und zwei Kindern
(15+10) in der USA in der Nähe von Chicago.
Weiterhin lebt bei ihm und seiner Frau eine ange-
heiratete Tochter mit ihrer sechs Jahre alten
Tochter, Opas Sonnenschein!
Zunächst wohnte Detlef in Hailer bevor er 1977
nach Meerholz kam. Heute wohnt er in einem
selbst gebauten Holzhaus in Haitz, Am Rausch
12, das er mit seiner Frau Ramona im Jahre
2000 bezogen hat. 
Detlef arbeitet heute als Versicherungskaufmann bei AXA und leitet das
hiesige Büro. Seine Ausbildung startete im Jahre 1970 als Bankkauf-
mann. Insgesamt war er zehn Jahre bei der Commerzbank tätig. 1980
begann er nach kurzer Ausbildung seine Tätigkeit bei der Berlinischen
Feuerversicherung. Durch Fusionen änderte sich der Name der
Gesellschaft zur Vereinten Versicherungsgruppe, die Funktion Person-
enversicherungsspezialist blieb. 1986 wurde er Organisationsleiter und
betreute über 20 hauptberufliche Versicherungsvertreter. Als die Allianz
die Vereinte schluckte, machte er sich selbstständig und wurde am
01.01.1997 Generalvertreter bei der Vereinten/Allianz. Seit 2013 ist er
bei der AXA.
Beim Turnverein hat alles bei der Männergymnastik im Jahre 1984
begonnen. 1986 kam die Kraftsportabteilung dazu; hier hat Detlef sogar
im Jahre 1986 die Trainerlizenz erworben. Er ist bis heute noch aktiv.
Auch die Ski-Gymnastik besucht er regelmäßig. Im Jahre 1991 über-
nahm Detlef für über zehn Jahre den Vorsitz im TV Meerholz. Diese
Arbeit machte er mit viel Herzblut und seine Frau musste auf so manche
Stunden mit ihm verzichten. Detlef berichtet:“ Da hat sie mir toll den
Rücken freigehalten!“ 
Detlef ist ein Familienmensch und genießt das Leben mit seinen vier
Enkeln. Auch die beiden, die in der USA leben, besucht er regelmäßig.
Er reist zusammen mit seiner Frau für sein Leben gern. Sie möchten so
viel wie möglich von der Welt sehen und erleben, dabei ist als Reiseziel
ganz besonders Australien und die USA zu nennen.
Eine außergewöhnliche Reise war seine Hochzeitsreise: Geheiratet
wurde auf einem Boot im Eis von Grönland, welches immer noch zu den
schönsten Erlebnissen gehört. Und hierbei ist Detlef auch immer wieder
für eine Überraschung gut und rutscht schon mal von einem Eisberg ins
kalte Nass.
Er liebt Winterurlaub und ist begeisterter Skifahrer. Da geht’s dann auch
mal nach Kanada oder in die USA nach Aspen zum Ski zu fahren. Auch
Österreich und die Schweiz sind beliebte Ziele. Oft sogar mit seinen
Skatfreunden, mit denen er jede Woche spielt. 
Er möchte noch ca. zwei Jahre arbeiten und dann hoffentlich auch
gesund bleiben, um die offenen Traumziele wie Neuseeland, Australien
und Südafrika zu bereisen. Er genießt gern mal ein Bier und geht gerne
in unserem Vereinsheim italienisch essen.
Die Redaktion bedankt sich für das nette und ausführliche Gespräch
und hofft, dass Detlef noch viele Jahre aktiv für den Verein tätig ist. Wir
wünschen ihm viel Glück, Gesundheit und Spaß für die nächsten Jahre!

Mitte Dezember 2017 traf sich die Tischtennisabteilung des TV Meer-
holz zum traditionellen Weihnachtskegeln. Bestens versorgt mit Glüh-
wein und leckeren Würstchen entwickelte sich ein geselliger Abend.
Alle Anwesenden hatten großen Spaß, sich auch einmal auf fremdem
sportlichem Terrain zu probieren.
Eine rundum gelungene Veranstaltung, die sicherlich auch im nächsten
Jahr eine Fortsetzung finden wird!

S p o r t a b z e i c h e n

Kegelabend TT

Wer ist  e igent l ich Det lef  Uhl ig?



1. Wie heißt der 1. Vorsitzende des TV Meerholz?
a) Dieter Ullrich
b) Manfred Goinar
c) Jan Ullrich
d) Carsten Ullrich

2. Wie heißen die Meerholzer Vereine?
a) Turnverein 1980 Meerholz, VfR 1909 Meerholz, Gesangverein

1845 Meerholz
b) Tennisclub Meerholz, Angelsportverein Meerholz 1967, 

VfR 1909 Meerholz
c) Turnverein 1890 Meerholz, Tennisclub Meerholz, 

Angelsportverein Meerholz 1976
d) Gesangverein 1954 Meerholz, Tennisclub Meerholz,

Turnverein 1890 Meerholz

3. Was bedeuten die Olympischen Ringe?
a) die fünf Disziplinen Turnen, Schwimmen, Leichtathletik,

Gymnastik, Rudern
b) die fünf Kontinente Amerika, Afrika, Australien, Asien, Europa
c) die fünf Kontinente Europa, Asien, Afrika, Neuseeland, Amerika
d) die fünf antiken Disziplinen dromos (Stadionlauf), akontion (Speer-

wurf), pale (Ringkampf), halma (Weitsprung) und diskos
(Diskuswurf)

4. Was könnte im Jahr 2042 gefeiert werden?
a) 75 Jahre Männergymnastik beim TVM
b) die XXV. Olympischen Winterspiele
c) am 20. Februar Faschingsdienstag 
d) das 65. Spielfest des TV Meerholz

Auflösung vorletzte Seite. 

Anfang Dezember endete traditionell die Vorrunde in den heimischen
Tischtennis-Ligen – Zeit, um sich einen Überblick über das Abschneiden
der TVM-Teams zur Halbzeit der Punktspielrunde zu verschaffen. 
Das Flaggschiff des TV Meerholz, die 1. Herrenmannschaft, konnte der
Mitfavoritenrolle in der Bezirksklasse lange Zeit gerecht werden, gegen
Ende der Vorrunde verhinderten unnötige Punktverluste jedoch eine
noch bessere Ausgangsposition als Platz 3. „Klammert man die letzten
beiden Punktspiele aus, können wir mit der Vorrunde zufrieden sein.
Durch die letzten Partien wird der Aufstieg nun ein schwieriges, aber
auch nicht unmögliches Unterfangen“, so Mannschaftsführer Dominik
Krieg. Im Bezirkspokal fällt das Fazit hingegen bisher ausschließlich
positiv aus: Obwohl das eigentliche Pokal-Trio Einschütz, Bieber und
Krieg bisher in keinem Spiel komplett antreten konnte, gelangen zwei
souveräne Siege gegen Neuberg (4:2) und Rodheim (4:1).
Die zweite Mannschaft wusste in der Vorrunde komplett zu überzeugen.
Konnte man in der abgelaufenen Spielzeit den Abstieg erst am letzten
Spieltag verhindern, steht das Team von Mannschaftsführer Matthias
Ballreich mit einer fast ausgeglichenen Bilanz auf Platz 7 im Tabellenmit-
telfeld nun hervorragend da. „Die Doppel sind der Hauptgarant für
unsere guten Ergebnisse. Und mit etwas Glück wäre sogar noch der ein
oder andere Punkt mehr drin gewesen“, resümiert Ballreich. Im Kreis-
pokal ereilte das Team nach einem Freilos in der ersten Runde in einem
denkbar knappen Spiel gegen Liga-Konkurrent Schöneck direkt das Aus
im Viertelfinale.
Eine Mammutaufgabe galt es für die dritte Mannschaft des TVM zu
bewältigen: Durch einen unverhofften Aufstieg in die zweite Kreisklasse

- im Nachrückverfahren – war eine schwierige Saison zu befürchten.
Dies sollte sich leider bewahrheiten, denn die Mannschaft um Daniela
Goinar wehrte sich zwar jedes Spiel tapfer, befindet sich jedoch aktuell
auf dem letzten Tabellenplatz. „Aber wir steigern uns von Spiel zu Spiel“,
blickt Goinar positiv in die Zukunft.
Die vierte Mannschaft wurde vor der Saison neu ins Leben gerufen und
besteht überwiegend aus jungen Akteuren, die sich in ihrem ersten Her-
ren-Jahr befinden. Neben einigen beachtlichen Ergebnissen gelang der
Mannschaft in der Vorrunde auch ein doppelter Punktgewinn. „Die Jungs
machen ihre Sache für ihr erstes Herren-Jahr sehr ordentlich und
verbessern sich kontinuierlich“, lautet das Fazit von Abteilungsleiter
Manfred Goinar. 

Ende August trug der Deutsche Bogensportverband (DBSV) in Leipzig
seine diesjährigen deutschen Meisterschaften aus. Zusammen mit Gün-
ter Naumann vom TV Meerholz traten bei diesem Wettbewerb allein in
den Altersklassen Ü40 und älter über 150 Sportler an.
Am ersten Tag herrschten durch böige Winde raue Bedingungen auf der
Wettkampfanlage in der Sachsenmetropole. Mit seinen 36 Pfeilen auf
die 90 Meter-Entfernung erzielte Naumann 208 Ringe und lag auf Rang
9 der Tabelle. Beim anschließenden 70 Meter-Schießen gelangen ihm
241 Ringe, was Platz 13 in der Zwischenabrechnung bedeutete.
Deutlich mehr Treffer schoss der amtierende Vize-Hessenmeister am
darauffolgenden Tag über 50 Meter. Nach wiederum 36 Pfeilen standen
257 Ringe zu Buche und festigten seinen 13. Platz im Gesamtklasse-
ment. Bei der abschließenden Runde über 30 Meter trafen seine Car -
bon-Pfeile 298 Ringe. Die Gesamtsumme betrug nun 1.004 Ringe und
Naumann konnte sich über Platz 13 in der Endabrechnung freuen. Mit
seiner hohen Gold-Quote von 23 Treffern in die Mitte der Zielscheibe
landete er in der Auswertung sogar auf Rang 7 seiner Altersklasse.

Erbsengasse 9a · 63571 Gelnhausen-Meerholz
Tel.: 06051/69830 · Fax: 06051/67484
E-Mail: buch-tee-druschke@t-online.de

Q u i z f r a g e n

Vorrundenbericht Erwachsenenbereich TT

Deutsche Meisterschaften
Meerholzer  Bogenschütze erreicht  Top15



Foto: G. Naumann

Witzecke

Treffen sich zwei Regenwurm-Damen.
"Wo ist denn Ihr Mann heute?" will die eine Dame wissen.
Erwidert die andere: "Vermutlich beim Angeln".

Im November starteten neun Bogenschützen bei der Bezirksmeister-
schaft in Nieder-Florstadt. Dabei wurden 60 Pfeile auf 18 m Entfernung
geschossen. 
Den Anfang machte am Samstag Justus Rothländer bei seiner ersten
Meisterschaft in der Schülerklasse A. Dabei legte er bereits im ersten
Durchgang mächtig los; mit 245 Ringen lag er nur einen Ring hinter dem
Führenden. Nach der Pause konnte er seine gute Leistung bestätigen
und erreichte noch einmal 242 Ringe. Das bedeutete am Ende 30 Ringe
im goldenen Zentrum. Mit 487 Ringen wurde er VIZE-Bezirksmeister;
dem Ersten dicht auf den Fersen, Louise Schirmer mit 497 Ringen vom
BG Hanau. 
Sonntags gingen acht Erwachsene vom TV Meerholz an den Start.
Andreas Walczyk überzeugte mit zwei starken Durchgängen in der
Recurve Masterklasse, er belegte mit 529 Ringen den 2. Platz und
wurde Vizemeister hinter Steffen Ziesing von Falke Rodenbach. Günter
Naumann belegte Rang 5. In der Schützenklasse wurde Dirk Roman
Achter. Jürgen Lauer erreichte Platz 10, gefolgt von seinem Mannschaft-
skollegen Dittmar Fuld auf Rang 11.
In der Langbogenklasse konnte sich Winfried Krämer über den Vize-
meistertitel mit 381 Ringen freuen. Erster wurde Jörg Matthiesen vom
SG Herolz mit 418 Ringen.
Bei den Compound-Schützen belegte in der Damenklasse Petra Venne
den vierten Platz mit 538 Ringen. In der Herrenklasse der Männer
belegte Marc Pilger ebenfalls Rang vier.
Damit haben sich Petra Venne, Justus Rothländer, Winfried Krämer und
Andreas Walczyk für die Landesmeisterschaft am kommenden Woch-
enende qualifiziert. 
Der TV MEERHOLZ wünscht allen seinen Teilnehmern „Alle ins Gold“
und viel Erfolg in Dietzenbach. 

Foto (v. l. n. r.): Jürgen Lauer, Dittmar Fuld, Dirk Romann, Günter Nau-
mann, Andreas Walczyk, Winfried Krämer, Marc Pilger und Petra Venne.
Es fehlt Justus Rothländer 

Foto (v. l. n. r.): Vize Bezirksmeister aus Dietzenbach Justus Rothländer,
Wini Krämer,  Andreas Walczyk

Am 14. Januar fand der dritte von vier Wettkampftagen in der höchsten
Landesklasse in Kaufungen in Nordhessen statt. Dabei konnte die 1.
Mannschaft des TV Meerholz an die starke Leistung im Dezember
anknüpfen. Die Bogenschützen waren Alban Orlopp, Dirk Romann, Ste-
fan Breitfelder und Günter Naumann. Dabei mussten sie den Ausfall von
Andreas Walczyk ausgleichen.
Gegen den Auftaktgegner SV Steinbach gelang auf Anhieb die erste
Überraschung und mit einem 6:4 konnten die ersten Matchpunkte gegen
den drittplatzierten Aufsteiger eingefahren werden. Im Anschluss ging es
gegen die beiden Erstplatzierten der Tabelle, Hanau und Eberstadt bei
sehr spannenden Matchs je einen Punkt bei 5:5 Satzpunkten.
Anschließend wurde im Match gegen Böddiger das höchste Tage-
sergebnis erzielt. Doch beim Stand von 4:4 hatte der Gegner einen Ring
mehr und die beiden Punkte gingen an Böddiger. Nach der Pause hieß
der Gegner Kaufungen. Mit 6:2 gingen das Match und die Punkte an
Meerholz. Gegen Neu-Isenburg ließ bei den Schützen etwas die Kraft
nach und der Kampf ging verloren. Zum Abschluss ging es gegen die
Bogensportkameraden vom SV Diana Ober-Roden. Hier entwickelte
sich ein enges Match und mit einem starken Endspurt schaffte der TVM
mit 5:5 Satzpunkten noch ein Unentschieden. In der Endabrechnung
standen somit 7:7 Matchpunkte und Platz 6, mit großen Chancen auf
Rang 4. Und der Abstand zu den Abstiegsplätzen konnte weiter ausge-
baut werden auf 8 Punkte. Das gibt den routinierten und hessenligaer-
fahrenen Schützen Orlopp, Romann, Breitfelder, Naumann gute Chan-
cen, ihr Saisonziel „Stabiler Mittelfeldplatz“ zu erreichen. 
Anfang Februar findet der letzte Wettkampftag der Saison in Fulda statt.

Vereinbaren Sie einfach einen Gesprächstermin 
in Ihrer Filiale, unter 06051 / 82070 oder 
über www.vbrb.de

Die Bogenschützen starten mit 
drei VIZEMEISTERN 

bei der ersten Bezirksmeisterschaft in der Halle 2018

Bogenschützen weiter erfolgreich
in der Hessenliga 



Foto (v.l.n.r.): Dirk Romann, Stefan Breitfelder, Alban Orlopp und Günter
Naumann

Wandern im Kahlgrund

Im Oktober, bei schönem Wetter, erkundeten wir den Kahlgrund. Ausge-
hend von Mensengesäß erklommen wir die Höhen mit dem Ziel des Rei-
terhofes. Man hatte dort einen herrlichen Ausblick in das Tal. Eine nicht
so gute Entscheidung der Gruppe war das Draußensitzen in Erwartung,
Sonnenplätze zu finden. Der Reiterhof hat einen sehr schönen Garten,
aber die Sonne blieb aus. So war es beim Essen etwas kühl. Dennoch,
die gute Laune blieb. 
Der Rückweg zu den geparkten Autos war abwärtsgerichtet, somit erhol-
sam nach dem guten Essen und den guten Getränken.

Novemberwanderung

Für den November hatten wir eine Wanderung über den Kulturrundweg
in Sailauf/Unterfranken ausgewählt. Die Wanderung begann unterhalb

der St. Vitus Kirche. Über den Sailauf-Bach verließen wir den Ort und
wanderten auf dem Römerweg durch den geschlossenen Wald. Nach
ca. 3 km öffnete sich die Landschaft und ließ Ausblicke auf die umliegen-
den Spessarthöhen zu. Es ging dann zunächst abwärts und ansch-
ließend hinauf zum Steinbruch an der Hartkoppe, wo vor nicht allzu lan-
ger Zeit das wertvolle Mineral „Sailaufit“ gefunden wurde. Der Blick in
den tiefen Trichter des Steinbruchs, in dem sonst Gestein für den
Straßenbau gewonnen wird, war beeindruckend und sehenswert.
Wir befanden uns nun auf der anderen Seite des Ortes; unser Ziel war
nunmehr der Sämenhof, ein ehemaliger Aussiedlerhof, der heute als
Gastwirtschaft mit Biergarten zum Verweilen einlädt. Das Wetter war
trüb und teils auch regnerisch und somit nicht für den Aufenthalt im Bier-
garten geeignet. Der Gasthof selbst ist zünftig mit gescheuerten Tisch-
en, das Essen gut. Nicht zu vergessen ist der herrliche Ausblick auf die
umliegende Spessart-Landschaft und die unterhalb liegenden Streu-
obstwiesen. 
Nach der Pause war noch eine halbe Stunde zu laufen, bevor wir am
Ausgangspunkt ankamen.
Diese Wanderung ist besonders auch für die Zeit der Apfelblüte zu emp-
fehlen. Man muss natürlich das Auf und Ab der Wege mögen.

Dezemberwanderung 

Die etwas andere Jahresabschlusswanderung fand diesmal „zwischen
den Jahren“ statt.
Treffpunkt  war am 28. Dezember 2017 um 14.00 Uhr am Anglerheim.
Das Wetter hat es an diesem Tag gut mit uns gemeint, sodass wir auf
unserer Wanderung durch die Kinzigauen - geführt von Uschi - trocken
blieben.
Zurück am Ausgangsort erwartete uns unser Wanderwart Hans-Peter
mit einem Lagerfeuer, auch der Grill glühte schon. Im Raum – den uns
die Angler zur Verfügung gestellt hatten – bollerte der Ofen und verbrei-
tete angenehme Wärme. Der leckere Punsch – mit und ohne Alkohol –
den Uschi vorbereitet hatte, wärmte uns zusätzlich. Die leckere Grillbrat-
wurst rundete den Genuss ab.
Es war eine gesellige Runde bei diesem etwas anderen Abschluss. Wir
bedanken uns nochmals bei Uschi und Hans-Peter.
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Seit dem 15.01.2018 bietet der Turnverein 1890 Meerholz e.V. eine
neue Eltern-Kind-Turngruppe für Kinder ab zwei Jahren an. Übungslei-
terin der Gruppe ist Heike Müller mit Unterstützung von Sara Steiger-
wald, die dank ihrer langjährigen Erfahrung optimal auf die Gruppe ein-
gehen kann. Mithilfe von Geräteparcours wird den Kindern nicht nur
Abwechslung geboten, sondern spielerisch die Bewegungskoordination
und die motorischen Fähigkeiten gefördert. Das Turnen findet jeden
Montag um 16 Uhr in unserer Sporthalle im Turnerheim Meerholz statt.

Am 04.12.2017 war es wieder so weit: Wir machten das Vereinsturn-
abzeichen. Das ganze Jahr lang hatten wir Kinder aus dem Mädchen-
turnen, unter der Leitung von Sabine und Patricia Stock, montags von
16:30 bis 18:00 Uhr dafür geübt. 
Wir sollten auf dem Schwebebalken, auf dem Minitrampolin und am
Boden zeigen, was wir können. Es gab eine vorgegebene Choreogra-
phie zu allen Geräten, doch wer etwas weglassen, einbauen oder
umstellen wollte durfte das tun. In der letzen Stunde vor dem großen Tag
schauten wir jedem bei seiner Übung zu und gaben ihm Tipps für die
nächste Woche. 
Um halb fünf kamen wir in die Halle. Unsere Familien saßen auf der
Tribüne, um uns anzufeuern. Gemeinsam machten wir uns warm und 

dehnten uns. Alle waren sehr aufgeregt und gingen im Kopf ein letztes
Mal ihre Übungen durch. Die Kampfrichter hatten bereits alles aufgebaut
und warteten auf uns. Nachdem Sabine unsere Eltern ganz herzlich
begrüßt hatte, wurden wir in zwei Gruppen eingeteilt: die Größeren und
die Kleineren. Dann bekam jeder einen Zettel, auf dem später seine
Punkte notiert werden sollten. Fast alles klappte wie geplant und jeder
war mit seiner Leistung zufrieden. 
Als nächstes wurden wir nacheinander aufgerufen, bekamen unsere
Urkunden sowie selbst gebastelte Medaillen. Und weil es uns gut gefall-
en hat, fangen wir nach den Ferien auch schon an, für das Vereinsturn-
abzeichen 2018 zu üben.

Lösung der Quizfragen:
1 d, 
2 c,
3 b, 
4 a

N a c h r u f
Wir gedenken unserer im Jahre 2017 ver-

storbenen Mitglieder

Bernd Hermann
Burgunde Lampert
Friedel Lenz
Peter Tschacher

Das Vereinsturnabzeichen in Meerholz

K i nde r t u r n en



Wir gratulierenWir gratulieren
*zum Geburtstag
20.03. Rudolf Doppel, Rhönstr. 92 81 Jahre
21.03. Marianne Wagner, Wiesenbornstr. 30 A 78 Jahre
22.03. Edgar Groß, Waldstr. 23 83 Jahre
23.03. Cirila Korpa, Ziegelei 2 75 Jahre
24.03. Brigitte Meklenburg, Gelnhausen 65 Jahre
01.04. Petra Seifert, Weißkirchhof 65 Jahre
06.04. Gisela Kaufmann, Kastanienweg 14 73 Jahre
11.04. Magdalena Hänsel, Untere Röde 34 76 Jahre
11.04. Katharina Wirth, Feldstr.9 79 Jahre
12.04. Dorothea Wolf, Schillerstr. 6, Hailer 82 Jahre
15.04. Karl-Heinz Clemens, Im Börner 12 74 Jahre
21.04. Walter Melzer, Hanauer Landstr. 5 77 Jahre
26.04. Hans-Georg Ackermann, Untere Röde 40 72 Jahre
27.04. Irene Rudolph, Wingertstr. 32 72 Jahre
04.05. Erich Pauli, Hanauer Landstr. 16 70 Jahre
06.05. Ria Hermann, Miroldesstr. 17 90 Jahre
07.05. Ingrid Tschacher, Im Börner 27 74 Jahre
07.05. Peter Wachtler, Tempelstr. 1A 76 Jahre
08.05. Helmut König, Ronneburg 71 Jahre
11.05. Else Jakob, Wiesenbornstr. 59 87 Jahre
11.05. Ekkehard Petri, Hanauer Landstr.17 75 Jahre
18.05. Christa Rohmann, Am Schwarzerlich 9 72 Jahre
19.05. Otto Hinze, Wingertstr. 40 87 Jahre
19.05. Emma Pleyer, Untere Röde 10 83 Jahre
21.05. Sigrid Grotemeyer, Untere Röde 27 81 Jahre
22.05. Brigitte Rentzsch, Königsberger Str. 1 82 Jahre
25.05. Peter Werner, Am Schwarzerlich 17 75 Jahre
27.05. Erika Schauberger, Unterdorfstr. 14 80 Jahre
30.05. Ruth König, Ronneburg 71 Jahre
07.06. Volker Kaufmann, Waldstr. 15 70 Jahre
08.06. Anita Lelito, Europastr. 14 76 Jahre
10.06. Luise Hauck, Königsberger Str. 8 87 Jahre
17.06. Katharina Badura, Wiesenbornstr. 27 85 Jahre
20.06. Ria Alt, Donaustr. 14 80 Jahre
23.06. Roland Rommel, Langenselbold 70 Jahre

24.06. Anni Raksch, Am Viadukt 4 81 Jahre
26.06. Marion Bukschat, Donaustr. 28 73 Jahre
30.06. Ursula Müller, Gründau 70 Jahre
07.07. Werner Wagner, Hailer 78 Jahre
08.07. Werner Böhm, Mühlrainstr. 12 77 Jahre
11.07. Helga Crost, Waschbachweg 5 88 Jahre
12.07. Ortrud Sassik, Am Heiligenstock 22 92 Jahre
12.07. Renate Blumenröder, Gelnhausen 77 Jahre
15.07. Dieter Ullrich, Karlstr. 2 71 Jahre
18.07. Rosi Begovici, Gelnhausen 65 Jahre
25.07. Irene Stohr, Untere Röde 50 77 Jahre
26.07. Annemarie Weinbach, Alter Kleinbahnweg 8 80 Jahre
27.07. Brigitte Matter, Am Schlossgarten 38 75 Jahre
28.07. Bernd Schwinn, Rhönstr. 77 73 Jahre
01.08. Günter Gabriel, Ringstr. 22 79 Jahre
10.08. Ines Karin Bechert, Am Schwarzerlich 7 77 Jahre
11.08. Elly Karrach, Waldstr. 43 95 Jahre
12.08. Gisela Gieron, Unterdorfstr. 18 ½ 78 Jahre
12.08. Brunhilde Zeller, Karlstr. 5A 75 Jahre
14.08. Erika Beckmann, Waldstr. 9 77 Jahre
14.08. Christa Senzel, Am Lindenbrunnen 31 79 Jahre
15.08. Margarete Degler, Schwalbenweg 11 81 Jahre
15.08. Fritz Schadt, Ringstr. 16 65 Jahre
17.08. Egon Franz, Am Heiligenstock 20 80 Jahre
17.08. Alfons Knollhuber, Oberdorfstr. 4 87 Jahre

Als neue Mitglieder Als neue Mitglieder 
begrüßen wirbegrüßen wir

Meerholz
Dorothee Armbrust, Oberdorfstr. 27
Laura Fuchs, Franz-Schubert-Weg 4
Bärbel Galisch, Im Börner 34
Susanne Jakob, Oberdorfstr. 21
Leonhard Justus Lüft, Untere Röde 16
Justus Peter, An den Poläckern 12
Ingrid Richter, Breslauer Weg 8
Julius Romeis, Rhönstr. 37
Alice Schwing, Schulhausstr. 10
Silas Stobinski, Unterdorfstraße
Hailer
Isabel Andrea Almasan, Auf dem Hauferts
Emilia und Luisa Beck, Sandweg 27
Rebecca Sperzel, Heimatfriedering 3 A
Alan Szczepanek, Goethestr. 8 A
Dörnsteinbach                 Thomas Röll, Niedersteinbacher Str. 13 
Hasselroth                              Gisela Blaut, Hasselbachstr. 38
Linsengericht Daniela Appel, Am Klößengraben 9
Steinau-Ulmbach Christian Hirschberg, Waldstr 10
Wächtersbach Herbert Schmidt, Wolfsgrabenstr. 42
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